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Beschlussvorschlag

Der Kreistag nimmt das Konzept zur Suchtprävention zustimmend zur Kenntnis.

Der Landrat wird beauftragt, die Vereinbarung zur Suchtprävention als “Unterstützer des Netzwerkes“ zu un-
terzeichnen.
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Begründung der Vorlage

Die 3. Kreisgesundheitskonferenz hat am 30.07.03 in Kamen Handlungsempfehlungen für eine bedarfsge-
rechte Suchthilfe im Kreis Unna vereinbart.Insbesondere sollte die Frage geklärt werden, ob eine schwer-
punktmäßige Wahrnehmung der Präventionsarbeit in fachlicher, konzeptioneller und koordinatorischer Weise
sinnvoll ist. 
Der Kreistag erteilte daraufhin am 14.10.03 den Auftrag, ein einheitliches Präventionskonzept für den Kreis
Unna zu erarbeiten. 
Die Mitglieder des Netzwerkes Prävention haben in der Zwischenzeit unter Koordination des Fachbereiches
Gesundheit und Verbraucherschutz ein Präventionskonzept erarbeitet, welches in der Anlage beigefügt ist. 
Neben einer Darstellung der Präventionsleistungen aller Netzwerkmitglieder enthält das Konzept eine Verein-
barung für die Realisierung der Suchtprävention im Kreis Unna, die zwischen den Mitgliedern im Netzwerk
Prävention als Präventionsanbieter und dem Kreis Unna als “Unterstützer des Netzwerkes“ abgeschlossen
werden soll. 

Die Vereinbarung soll für folgende Bereiche getroffen werden: 
1. einheitliches Grundverständnis
2. Ziele
3. Status der Mitglieder
4. Finanzierung
5. Zuständigkeit
6. Angebote
7. Organisation
8. Koordination
9. Unterstützung durch den Kreis Unna
10. Fortschreibung 

Der Fachbereich Gesundheit und Verbraucherschutz soll dieses Netzwerk durch gezielte Maßnahmen unter-
stützen. Die Unterstützungsleistungen beziehen sich auf Organisation und Durchführung von Fachtagungen,
wissenschaftliche Begleitung ausgesuchter Projekte, Evaluation ausgesuchter Projekte, Mitwirkung beim Er-
stellen von Infomaterial, Berichterstattung zur Suchtprävention.
Grundsätzlich verbleibt die inhaltliche Verantwortung für die Präventionsarbeit bei den Mitgliedern des Netz-
werkes. Die Unterstützungsleistungen des Kreises erfolgen daher in enger Abstimmung mit dem Netzwerk
und sind Bestandteil der Vereinbarung. 
Für den Kreis Unna als Unterstützer des Netzwerkes und als Träger  der Suchthilfe gem. Psych KG. und
ÖGDG ist mit dieser Vereinbarung keine zusätzliche finanzielle Verpflichtung den Mitgliedern gegenüber ver-
bunden.

Anlage

((ABES))
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